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Der Islam ist Teil dieser Gesellschaft geworden. Muslime nehmen in zunehmendem Masse 

teil am Leben dieser Gesellschaft. Viele sind in zweiter oder bereits in dritter Generation in 

der Schweiz aufgewachsen und betrachten sich hier als zugehörig. Die Kenntnis der 

religiösen und kulturellen Grundlagen des Islams ist aber nach wie vor verhältnismässig 

gering. Themen wie der Kopftuchstreit, der Bau von Minaretten aber auch die politische 

Großwetterlage beherrschen das Bild des Islams. Andererseits ist die Frage der Identität 

auch in der Schweiz wieder aktuell geworden. Wer sind wir, als Schweizer, als Katholiken, 

als Reformierte? Und ist diese Identität immer so eindeutig? Also nur eine, nämlich die 

schweizerische Identität, den Katholiken, die Reformierte? Gibt es nun auch noch eine 

schweizerische-muslimische Identität? 

Es ist zwar bekannt, dass der Koran die Grundlage des Islam bildet, aber was heisst das für 

die Muslime, die in der Schweiz oder in Europa leben? Wie verstehen sie den Koran und wie 

relevant sind seine Aussagen für die Lebensgestaltung von Muslimen im Hier und Jetzt?  
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